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„Man kann in gewisser Weise die 
ganze Geschichte der Pädagogik als 

Geschichte der Konzipierung und 
gelegentlich auch der Etablierung 

neuer Lernkulturen deuten“
(Meyer 2005, Herv. MP)
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• ein allsei(ges Bildungsangebot
• ein kindgerechtes Leistungskonzept
• anregungsreiche Lernumgebungen
• eine qualitätsvolle Personalaussta<ung
• eine inklusive Schule
• längeres gemeinsames Lernen

Kinder brauchen..

h>ps://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2019/09/GSV_Forderungen_Mailing.pdf
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Lehrerwerden früher – heute

(Zeit 23.08.18)hIps://www.tagesspiegel.de/wissen/bildungspoli3k-was-tun-die-bundeslaender-gegen-den-lehrermangel/22913094.html
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Impulse, die Schule machen

Etwa ein Jahr später, im Juni 2019, präsentierte das 
Statistische Bundesamt unter der Überschrift Bevölke-
rung im Wandel seine 14. koordinierte Bevölkerungs- 
vorausberechnung für Deutschland (Statistisches Bun-
desamt 2019b). Diese Vorausschätzung umfasst neun 
Hauptvarianten. Die vierte darunter – diejenige, die 
den geringsten Zuwachs für die Bevölkerungsgruppe 
der Sechs- bis unter Zehnjährigen errechnet – weist 
eine geschätzte Steigerung bis 2025 von 2.910.128 
(2017) auf 3.254.000 aus, das heißt um 11,8 Prozent. 

Im Mai 2018 hat die Kultusministerkonferenz (KMK) 
ihre aktualisierte Vorausberechnung der Schüler- und 
Absolventenzahlen für die Jahre von 2016 bis 2030 
(KMK 2018a) vorgelegt. Darin schätzt sie, dass die 
Zahl der Schulkinder an den öffentlichen und priva-
ten Schulen des Primarbereichs (Jahrgangsstufen 1 
bis 4 der Grundschulen, der Gesamtschulen und der 
Waldorfschulen) bis zum Schuljahr 2025/2026 auf 
3.064.000 anwachsen wird. Gegenüber der tatsäch-
lichen Zahl für das Schuljahr 2017/2018 von 2.899.336 
entspricht dies einem Anstieg um 5,7 Prozent.

Steigende Schülerzahlen im Primarbereich:  
Lehrkräftemangel deutlich stärker  

als von der KMK erwartet

Im Juni 2019 hat das Statistische Bundesamt eine aktuelle Bevölkerungs- 

vorausschätzung veröffentlicht. Der Vergleich dieses amtlichen Zahlenwerks  

mit der im Mai 2018 von der Kultusministerkonferenz vorgelegten Prognose  

der Schülerzahlen zeigt, dass die Bildungsverwaltung von einem zu geringen Anstieg 

der entsprechenden Zahlen in der Primarstufe ausgeht. Folglich unterschätzt  

sie den Bedarf an zusätzlichen Lehrkräften, der in den kommenden Jahren für diese 

Schulstufe anfällt, weiterhin erheblich.

Klaus Klemm und Dirk Zorn | September 2019

Lehrkrä=emangel

Impulse,  die Schule machen
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KMK im Mai 2018 veröffentlicht hat (KMK 2018a), 
zeigt (vgl. Tabelle 3): Im Schuljahr 2025/2026 wird 
die Zahl der Schülerinnen und Schüler im Primar-
bereich um etwa 168.000 oberhalb der von der KMK 
prognostizierten Zahl liegen; 2030 wird sie die 
KMK-Werte um noch etwa 163.000 übersteigen (vgl. 
hierzu auch Abbildung 1). Die Entwicklung des Aus-
gangswerts von 2.899.336 (Ist-Wert 2017/2018) ist 
in der KMK-Vorausschätzung durch einen Zuwachs 
um 5,7 Prozent (Schuljahr 2025/2026) bzw. um 4,1 
Prozent (Schuljahr 2030/2031) gekennzeichnet, in 
der Vorausschätzung, die sich auf die Zahlen des 
Statistischen Bundesamts stützt, dagegen durch 
einen deutlich höheren Zuwachs um 11,5 bzw. um 
9,7 Prozent. Für die Zeit zwischen 2025 und 2030 
ist die Entwicklung mit etwas mehr Unsicher-
heit behaftet als für die vorhergehenden Jahre bis 

2025; gleichwohl liegt – wie Abbildung 1 deutlich 
zeigt – die Bandbreite der Vorausschätzungen aller 
neun Hauptvarianten des Statistischen Bundesamts 
über den erwarteten Schülerzahlen, welche die KMK 
ihren Planungen zugrunde legt. Das bedeutet, dass 
der auf dieser Zahlenbasis von der KMK abgeleitete 
Bedarf an zusätzlichen Lehrkräften unter dem tat-
sächlich zu erwartenden Bedarf liegen wird.

ABBILDUNG 1   Schülerzahlentwicklung in der Primarstufe* im Vergleich der Vorausschätzungen
      

* Jahrgangsstufen 1 bis 4 der Grundschulen, Gesamtschulen und Waldorfschulen.

Quellen: für Kultusministerkonferenz: KMK (2018a); für Statistisches Bundesamt: eigene Berechnungen auf der Basis von 
Statistisches Bundesamt (ohne Jahr, 2019a und 2019b). Die Zahlen der Schulkinder in der Primarstufe entsprechen dabei 
99,2 Prozent der jeweiligen Bevölkerungsgruppe aller Sechs- bis unter Zehnjährigen. 

203020252020

Schülerzahlprognose der
Kultusministerkonferenz

Auf Basis
Statistisches Bundesamt:

Variante 2

Bandbreite der 
Varianten

168.000
Schulkinder zusätzlich

2.900.000

3.000.000

3.100.000

3.200.000

3.300.000

TABELLE 3    Schülerzahlentwicklung in der Primarstufe* im Vergleich der Vorausschätzungen   

Schuljahr Schülerzahlprognose KMK Auf Basis Statistisches Bundesamt
Differenz

2017/2018 (Ist-Wert) 2.899.336

2018/2019 2.918.092 2.899.129 – 18.963

2019/2020 2.938.316 2.913.504 – 24.812

2020/2021 2.957.016 2.954.176 – 2.840

2021/2022 2.990.208 3.020.640 30.432

2022/2023 3.020.094 3.099.008 78.914

2023/2024 3.042.407 3.165.472 123.065

2024/2025 3.056.952 3.204.160 147.208

2025/2026 3.063.761 3.231.936 168.175

2030/2031 3.018.605 3.181.344 162.739

2025/2026 gegenüber 2017/2018 (in %) 105,7 111,5 5,8

2030/2031 gegenüber 2017/2018 (in %) 104,1 109,7 5,6
 
* Jahrgangsstufen 1 bis 4 der Grundschulen, Gesamtschulen und Waldorfschulen. 

Quellen: KMK (2018a); eigene Berechnungen auf der Basis von Zahlen des Statistischen Bundesamts (2019).
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• Berlin stellt mehr ungelernte Lehrer neu ein als gelernte; Quereinsteiger reichen in 
Berlin nicht mehr aus!
„Studierende in die Schulen
Seit Jahren verdienen sich Studierende etwas dazu, indem sie stundenweise als Vertretungslehrer jobben.
Das ist vor allem in den Ländern üblich, die keine festen Vertretungsreserven an ihren Schulen haben. Berlin
geht dieses Jahr noch einen SchriA weiter und bietet den Studierenden in den lehramtsbezogenen
Masterstudiengängen an, befristet auf sechs oder zwölfMonate bis zu einer halben Lehrerstelle auszufüllen,
MoAo: "Unterrichten staAKellnern".“
(Tagesspiegel 16.08.2018)

• Berlin stellt 28 zusätzliche Professuren ein
• Schülerzahlen steigen stärker als angenommen
• Bertelsmann-S3Nung schätzt bis 2025 könnten 35 000 LehrkräNe für die Grundschule

fehlen 

Lehrkräftemangel 
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Statistische Berichte

Statistisches Amt

B I 1 - 
j 2018/19

Ausgegeben 
im Oktober

2019

Allgemeinbildende Schulen
im Schuljahr 2018/19
Eckdaten

399
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1 071

1 234

3 383

24 520

28 197

31 486
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Grundschulen

Schülerinnen und Schüler an allgemeinbildenden Schulen
im Saarland im Schuljahr 2018/19
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Schülerinnen und Schüler an allgemeinbildenden Schulen
im Saarland im Schuljahr 2018/19

Saarbrücker Zeitung, April 2019hGps://www.saarland.de/dokumente/thema_sta3s3k/STALA_BER_BI1-J-

19.pdf
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2 + 1 
Lehrstühle

 
 

Stellungnahme der verantwortlichen Lehrstühle  
des Studiengangs Lehramt Primarstufe und Sekundarstufe 1  

zum Landeshochschulentwicklungsplan vom 16. Dezember 2014 
 

Stand: 8. Januar 2015 
 
Die Vertreter des Studiengangs „Lehramt Primarstufe und Sekundarstufe 1“ (LPS1) unterstützen 
einen Großteil der Vorschläge aus dem Beratungspapier des Lenkungskreises zur Weiterentwick-
lung des Hochschulsystems des Saarlandes vom 5. Juni 2014 (kurz: Beratungspapier) sowie dem 
Landeshochschulentwicklungsplan des Saarlandes vom 16. Dezember 2014 (LHEP).  

Auf der Grundlage des Beratungspapiers wurde eine Neukonzeption des Studiengangs „Lehramt 
Primarstufe“ (LP) von den Verantwortlichen des Studiengangs LPS 1 entwickelt und mit allen 
Beteiligten aus Universität und Politik ausgiebig diskutiert. Diese Reform zu einem reinen Primar-
stufenstudiengang muss mit Blick auf zukünftige Entwicklungen und mit den Verantwortlichen 
des Studiengangs sorgfältig diskutiert werden. Dieser Prozess wird universitätsintern in 2015 
fortgesetzt. Auf das vorgelegte Konzept gab es bisher viele positive Rückmeldungen und eine 
breite Unterstützung.  

Die Neukonzeption des Studiengangs berücksichtigt die folgenden – im Beratungspapier und im 
LHEP geforderten – Aspekte (vgl. Beratungspapier, 11; LHEP, 31): 

• Umstrukturierung des bisherigen Kombinationsstudiengangs LPS 1 auf eine reine Primarstufen-
ausbildung, 

• Verankerung des bisherigen Wahlpflichtbereichs Frühes Fremdsprachenlernen Französisch 
(FFF) als ein Schwerpunkt des Studiengangs, 

• Stärkung des Bereichs Umgang mit Heterogenität / Inklusion in einem separaten Modul als 
verbindendes Strukturelement aller Studiengangsinhalte, 

• verstärkte Kooperation mit den Hochschulstandorten in Luxemburg und Lothringen sowie der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes (HTW). 

 
Die Forderung, die Studierendenzahlen im Studiengang von 60 auf 30 Studienplätze und 
damit um 50% zu reduzieren (vgl. Beratungspapier, 10; LHEP, 31), lehnen wir aus folgenden 
Gründen ab:  

• Die in den letzten eineinhalb Jahren sehr positive Drittmittelentwicklung an den Lehrstüh-
len ist bei einer Halbierung der Studierendenzahlen nicht mehr fortführbar: Die zahlreichen 
Forschungs- und Entwicklungsprojekte (z.B. mit Schwan-Stabilo, der Klett-Verlagsgruppe 
oder bei SINUS trifft GOFEX), von der Lehrende, Studierende und auch das Ansehen der 
Universität sowie des Bundeslandes gleichermaßen profitieren, müssten im Falle einer Hal-
bierung der Studierendenzahlen stark zurückgefahren, vermutlich sogar eingestellt werden. 
Dies ist zum einen dadurch bedingt, dass der Studiengang auf Grund seines hohen Studien-
anspruchs die Teilnahme an maximal einem Projekt erlaubt. Ferner ist ein zu kleiner Studien-
gang für die national und international agierenden Kooperationspartner nicht mehr attraktiv. 
Die Reduzierung der Studierendenzahl führt in diesem Zusammenhang auch zu einer Ver-
ringerung des Forschungsoutputs aus drittmittelgeförderten Projekten. Dem Bundesland ge-
hen dadurch bildungswissenschaftliche und anwendungsbezogene Impulse verloren. Eine 
Förderung des Nachwuchses wird ebenfalls erschwert. Dies wiederum zieht eine geringere 
Sichtbarkeit der saarländischen Lehrerbildung nach sich, eine internationale Ausrichtung wird 
dadurch nahezu unmöglich. 

Prof. Dr. Julia Knopf (Fachdidaktik Deutsch Primarstufe) 
Prof. Dr. Silke Ladel (Fachdidaktik Mathematik Primarstufe) 

Prof. Dr. Markus Peschel (Didaktik des Sachunterrichts) 
Prof. Dr. Henrik Saalbach (Empirische Lehr- und Lernforschung/Grundschulpädagogik) 

 

Knopf, Ladel, Peschel, Saalbach (2015)

Knopf, Ladel, Peschel, Saalbach (2014)

Studienplätze an der Universität des Saarlandes Aktuell 

Ca. 250 
Studierende
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• Maßgeblich für die Tä3gkeit der Landesgruppe sind die weitere Professionalisierung und die 
Wertschätzung der Arbeit von GrundschullehrkräIen. Grundlegende Bildung für einen lebenslangen 
Lernprozess ist der Kern der professionellen Arbeit an Grundschulen. Diese anspruchsvolle Aufgabe 
erfordert eine eigene spezielle Ausbildung in den Fachdidak3ken und in der Pädagogik der Primarstufe, 
um den hohen Anspruch an GrundschullehrkräIe in puncto pädagogisches Wirken, Diagnos3k, Inklusion 
und fachdidak3sche Rekonstruk3on zu erfüllen.

• Die Ausbildung zum Lehramt für die Primarstufe (LP) an der Universität des Saarlandes zu fördern, 
weiterzuführen und wertzuschätzen, ist ein Ziel des neu formierten Vorstandes. 

• Die Lehrer*innenbedarfsplanung in Deutschland darf nicht länger dem Zufall überlassen bleiben. Die 
Landesgruppe fordert, von einer tradi3onell reak3ven zu einer prinzipiell proak3ven Personalplanung –
unter Berücksich3gung der Geburtenentwicklung und der regionalen wie na3onalen 
Wanderungsbewegungen – zu wechseln. Die Zahl der Studienplätze und deren finanzielle Absicherung ist 
konsequent an den meist lange vorhersehbaren Bedarfen auszurichten

Stellungnahme Grundschulverband Landesgruppe Saarland
Was GrundschullehrkräIe können, können nur GrundschullehrkräIe!
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„Über welche Kompetenzen müssen Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene verfügen, um künIigen 
Anforderungen der digitalen Welt zu genügen? 

Und welche Konsequenzen hat das für Lehrpläne, 
Lernumgebungen, Lernprozesse oder die 

Lehrerbildung?“
(KMK 2016 i.d.F. von 2017: 1)
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Digitale Schule?

Wandel in der 
Digitalisierung 

Raum als 
driAer 

Pädagoge

https://www.deutschlandfunk.de/schulwesen-estlands-digitales-klassenzimmer-ist-spitze-in.680.de.html?dram:article_id=419770

Wandel in der 
Lernkultur?
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klassische Medien – klassische Lernkultur?

h@p://www.taz.de/picture/103107/948/stad@eilschule_hamburg_abgaenger_dpa.jpg
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Neue Medien – klassische Lernkultur?

h@ps://www.nw.de/nachrichten/zwischen_weser_und_rhein/20636090_NRW-sagt-digitalem-Chaos-an-Schulen-den-Kampf-an.html
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Neue Medien – neue Lernkultur?

hAps://ipadklassedotorg.files.wordpress.com/2012/12/20121216-212717.jpg

Der unreflek'erte Einsatz neuer Medien (etwa als 
ArbeitsblaAersatz) führt nicht per sé zur Änderung der 

Lernkultur im Sinne des lebenslangen, 
selbstverantwortlichen und individuellen Lernens!
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Bildung in der digitalen Welt (KMK 2016) – Ziele:

Einbezug von Kompetenzen für eine ak#ve, selbstbes#mmte Teilhabe an der 
digitalen Welt in Lehr- und Bildungspläne sowie Rahmenplänen ab der 
Primarstufe als integra#ver Teil der Fachcurricula aller Fächer. 

Stärkung der Individualisierungsmöglichkeiten sowie der Übernahme von Eigen-
verantwortung für den Lernprozess durch Einsatz und Berücksich3gung digitaler 
Lernumgebungen bei der Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen. 

Entwicklung einer neuen Kulturtechnik (neben Lesen, Schreiben und Rechnen):

hSps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

kompetenter Umgang mit digitalen Medien

16.11.19 31Seite

www.markus-peschel.de

Prof. Dr. Markus Peschel
Didak3k des Sachunterrichts, Primarstufe - Universität des Saarlandes

• zunehmende Bedeutung lernbegleitender Funk.onen 
• Entwicklung individualisierter Lernarrangements durch die 

Potenziale digitaler Lernumgebungen

• Neuausrichtung der Unterrichtskonzepte

• Förderung der Selbstständigkeit der Schüler

• Chancen digitaler Lernumgebungen erkennen und nutzen 
(z.B. Ermöglichung von Mitbes3mmung und Teilhabe am 
schulischen Leben)

neue Lernkultur – neue Lehrerrolle?

hNps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf
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• Der Begriff „Lernkultur” greiC auf ein Alltagsverständnis zurück,
das davon ausgeht, dass unser Lernen überlieferten Plausibilitäten,
Gewissheiten und Mustern folgt, deren wir uns oC gar nicht mehr
bewusst werden und die als „Vertrautheiten” bzw.
Selbstverständlichkeiten unser Lernen ordnen und regulieren

(Heyse/Erpenbeck/Michel 2002, Hervorhebungen MP)

• „[…] die Gesamtheit der für eine bes:mmten Zeit typischen
Lernformen und Lehrs:le sowie die ihnen zugrundeliegenden
anthropologischen, psychologischen, gesellschaClichen und
pädagogischen Orien3erungen“ (Weinert 1997, Hervorhebungen MP)

Was ist eine Lernkultur?
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• Unzufriedenheit/„Krisendiagnosen“ zur Unterrichtspraxis an deutschen Schulen
• keine produktiven, herausfordernde und nachhaltige Tätigkeiten der Schüler 
• „träges Wissen“ vermittelt durch lehrerzentrierte Methoden
• „neue Lernkultur“: flexibel nach innen und außen geöffneter Unterricht, der Schüler 

an der Gestaltung des Unterrichts selbsttätig mitwirken lässt
• radikal oder gemäßigter Konstruktivismus als Grundlage

„Neue Lernkultur“ – norma3ver Begriff

(Kolbe/Reh/Fritzsche/Idel/Rabenstein 2008)

veränderte Lehrerrolle:
arrangiert Lernumgebungen, damit Schüler selbstständig und 

kokonstruk3v Lernen können!
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• Gesellscha> unterliegt ständigem Wandel
• WeAbewerb um Vormachtstellung bei neuen Technologien
• Lernen wird zu einem gesellscha>sprägenden Merkmal
• „Dabei geht es nicht nur um die Aneignung von Wissen und 

Können schlechthin, sondern um eigenverantwortliches 
Lernen der Menschen, darauf gerichtet, die Selbs3ä5gkeit 
des Individuums zu stärken“ (Giest/Lompscher 2004, Herv. MP)

Von der Industrie- zur Wissensgesellscha> (Giest/Lompscher 2004)
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„Letztendlich muss eine neue Lernkultur dazu beitragen, Menschen zu 
befähigen, ihre Bildungsbiografie selbst zu gestalten und für ihren 
Bildungsprozess Verantwortung zu übernehmen.
Daher spielen eine hohe Lernmotivation sowie eine positive 
Einstellung zum lebenslangen Lern- und Bildungsprozess eine 
besondere Rolle.
Eine wesentliche Bedingung dafür ist, dass Lernende Subjekte ihres 
Lernens, ihres Bildungsprozesses werden bzw. werden dürfen“ 

(Giest/Lompscher, 2004, S. 103, Herv. MP)

Von der Industrie- zur WissensgesellschaV (Giest/Lompscher 2004)
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Leistungskultur
Pädagogische Leistungskultur
Lernkultur
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„Leistung ist der Vollzug und das Ergebnis einer Tä@gkeit, die mit
Anstrengung verbunden, auf die Erlangung eines Zieles
gerichtet und auf Gütemaßstäbe und Anforderungen bezogen
ist.“ (KlaFi 1996, S. 228; zit. nach Sacher 2004, S. 13 (Hervorhebung MP))

Defini@on: Leistung
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„Unter Schulleistung versteht man zusammengefasst die von der
Schule ini3ierten Lernprozesse und Lernergebnisse der Schüler. Diese
Lernleistungen können im Hinblick auf verschiedene
Verhaltensdimensionen beschrieben und unter Bezug auf
verschiedene Normen eingeordnet werden“ (Ingenkamp/Lissmann 2005, S. 131)

Unterschiede zwischen:
• Leistungsmessung zur Op3mierung des Lehr-Lernprozesses
• Leistungsmessung als Grundlage gesellschaWlich geforderter

Qualifika3onsnachweise

Definition: Schulleistung
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• Pädagogisch hat die Entwicklungsfunktion Vorrang
• die Steuerungsfunktion ist nur zu bestimmten Zeitpunkten 

von Bedeutung
• die Konkurrenz der beiden Funktionen ist sowohl für 

leistungsstärkere als auch leistungsschwächere Kinder 
problematisch

Pädagogische Leistungskultur = Lernkultur?!

Standpunkt Grundschulverband: Leistung (GSV 2019)
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Konkurrenz zwischen:
Entwicklungsfunktion
• bestmögliche Entwicklung der Schüler
• Möglichkeiten berücksichtigen
• erreichbare Ziele für das einzelne Kind 

anstreben
• eigenständiges Lernen stärken
• personale, sachbezogene und 

sozialbezogene
Kompetenzen fördern

• individuelle Fortschritte würdigen und 
sichtbar machen

Standpunkt Grundschulverband: Leistung (GSV 2019)

• innerschulische und 
nachschulische Auslese
• Entscheidungen über 

Versetzung/Nichtver-
setzung, 
SchullauUahnen, 
Abschlussniveaus treffen

Steuerungsfunk1on
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„Die Entwicklung der Leistungsfähigkeit ihrer Schülerinnen und 
Schüler zu unterstützen ist eine zentrale Aufgabe von Schule. Wie gut 
das gelingt, hängt wesentlich auch von den Formen ab, in denen 
Leistungen bewertet werden.“ (GSV 2019, Hervorhebungen MP)

Maßstäbe zur Leistungsmessung
• Vergleich mit dem DurchschniQ der Alters- bzw. Lerngruppe 

(Rangplatz)
• gemessen an einem inhaltlichen Kriterium (Lernziel)
• entwicklungsbezogen, Voraussetzungen und FortschriQe des Kindes

Standpunkt Grundschulverband: Leistung (GSV 2019)

„Eine Bewertung ist dabei noch keine Benotung – und: eine 
Benotung muss nicht zwangsläufig in Ziffern erfolgen.“
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Ziel des Sachunterrichts in der Schule:

„Schülerinnen und Schüler darin zu 
unterstützen, ihre  

natürliche, kulturelle, soziale und 
technische Umwelt 

sachbezogen zu verstehen, 
sie sich auf dieser Grundlage 

bildungswirksam zu erschließen 
und sich darin zu orien:eren, mitzuwirken 

und zu handeln.“
(GDSU 2013)

Chemie Politologie

W irtsch aL s-
w issen sch aL

Sach-
unterricht

Informatik, 
Medien, 

Digitalisierung

GeschichteGeografie

Biologie

Physik

Technik

Soziologie

Herausforderung: 
ständig verändernde Lebens- und Denkwelten, 

aktuell durch die „Digitalisierung“
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Sachunterricht ist interdisziplinär

§ Keine Strategien einer singulären Perspek3ve 
bzgl. „Digitalisierung“

§ Perspek3venvernetzende Integra3on von 
„Digitalisierung“

§ Austausch mit weiteren Fachdidak3ken und 
wiss. Disziplinen

§ Koopera3ve Ak3vitäten
Chemie Politologie

W irtsch aJ s-
w issen sch aJ

Sach-
unterricht

Informa3k, 
Medien, 

Digitalisierung

GeschichteGeografie

Biologie

Physik

Technik

Soziologie
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Fachlichkeitsanteile im Vergleich
Vergleich Physik              Lehramt Physik                       LP: Sachunterricht
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SAARLANDES

www.markus-peschel.de

Prof. Dr. Markus Peschel
Didak3k des Sachunterrichts, Primarstufe - Universität des Saarlandes16.11.19

www.markus-peschel.de

Umsetzungen an der UdS
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Umsetzungen an der UdS
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Umsetzungen an der UdS! …und im Saarland?

hAps://www.kidipedia.de

16.11.19 110Seite

www.markus-peschel.de

Prof. Dr. Markus Peschel
Didak3k des Sachunterrichts, Primarstufe - Universität des Saarlandes

Durch Beobachtung von 
Phänomenen soll
ein Staunen passieren
nicht Erwartetes beobachtet
bzw.  wahrgenommen
werden Fragen entstehen
Lücken und Widersprüche in 
gedanklichen Strukturen 
aufgedeckt werden. 
(vgl. Landwehr 2008)

Abschluss
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• ein allsei(ges Bildungsangebot
• ein kindgerechtes Leistungskonzept
• anregungsreiche Lernumgebungen
• eine qualitätsvolle Personalaussta<ung
• eine inklusive Schule
• längeres gemeinsames Lernen

Kinder brauchen..

h>ps://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2019/09/GSV_Forderungen_Mailing.pdf

www.markus-peschel.de
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Neue Lernkulturen 
in der Grundschule

Saarlouis, 14. November 2019

Prof. Dr. Markus Peschel
Didaktik des Sachunterrichts
Lehramt für Primarstufe
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